
g' * rtes Stück.

z. Hierzu jährlich bey den Holzbesichtigungen oder sonstigen Waldbereisungen die Reviere
für die Ortschaften zu bestimmen und anzuweisen, hiemit jedoch in Ansehung der noch in Juwach-
stehenden starken Holzungen ein Jahr um das andere abzuwechseln, bey geringern Heister, oder»'
starken Stangenhölzern hingegen es so einzurichten, daß es jedesmal erst im dritten oder höch
stens zweyten Jahre wiederum ein. und dasselbe Revier treffe, in dergleichen hiernach festgesitz-
ten und eingegebenen Bezirken aber

4. Das Laub-

a) im Herbst nach dessen Abfall, oder im Frühjahr vor dem Ausbruch bey trockener Witte
rung, und zu einer, mit genauer Anmerkung der Reviere unter öffentlichen Glockenschlag
bekannt zu machenden Zeit, wo sich der Sandmann darzu wegen anderer Arbeit am füg-
lichsten abmüßigen kaun, gesammter Hand 8 bis 14 Tage anhaltend zu sammle«,

V) dasselbe blos mit hölzLxuen und durchaus nicht mit eisernen Rechen zusammen zu bringen, 1
«) das Laub weder allzunahe an den Stämmen, noch zu scharf an der Erde abzurechen, da ^

mit dadurch die Wurzeln nicht entblößet werden, und
 . d) dieses alles in eigenem Beyseyn und unter der genauesten Aufsicht des Orts Forstbedicnte»,

oder, wenn derselbe wegen anderer nothwendigen Dieustverrichtungkn etwa nicht zugegen

seyn kann, eines tüchtigen Forstlaufers geschiehet. (Die Fortsetzung folgt.) t

Edikcalcitation.
Der entwichene Fabricant Johann Touies Könemann von Exten wird hiermit sub pcena pr*-

clusi edictaliter verabladet Sonuavends den 3 r. Januar des bevorstehenden t784teu Jahrs des

MorgenSj 9 Uhr allhicr vor Amt zu erschnnen, und wegen seiner Entweichung auch des zur J
angelegten Fadrique bey Helmarshauftn erhaltenen beträchtlichen Vorschusses sich vernehmen zu
lassen oder zu gewärtigen, daß die des Vorschusses halber zur Hypothek eingesetzte Köter-Co« %m\
lottie zu Exten mit seinem übrigen Vermögen öffentlich verkaufet werde. Schaumburg de«
»o. Dec. 1783. Lürfti. Hessisch Amt daselbst. I. P. Pasor.

verpacht unsren.

1) Nachdem die Pacht deS Herrfchaftl. Obst - und Gemüse. Gartens zu Wabern mit Ende Ja».
2. k. zn Ende lauft, und dann auf gnädigsten Befehl dieser Garten anderweit verpechtet, die '
Unterhaltung des Lustgartens aber, gegen ein gewisses jährlich veraccordirt werden soll; So
wird solches hiermit öffentlich bekant gemacht, und können also diejenige, welche hierzu Lust
haben, sich Donnerstags den raten Jan. auf Fürst!. Kriegs» und Domainen-Kammer einsin,
den, ihr Gebot thun, und das weitere gewärtigen. Cassel den Dec. 1783.

Aus Stirftl. Rriegs - und Domainen-Lämmer.
2) Das Herrschaft!. Vorwerk zu Mffen, mit allen .nöthigen Gebäuden versehen, in 187 Acker

icl Ruth. Land, 41Ü Ack. 4I Ruth. Wiese« und s| Ack. 5l Ruth. Garten bestehend, soll
Von Trinitatis 1784 an, und also in der vollen Feldbestellung, auf 3 oder 6 Jahre anderweit
verpachtet, und des Eudes Freytag den zoten Jan. 2. f. ein Llcitations. Termin dahier in
Nentershausen bey Amt abgehalten werden. Es wird demnach ein solches hiermit öffentlich
bekannt gemacht, und können diejenigen, welche zu dieser Pachtung Lust haben, in bemelde-
tem Termin des Vormittags dahier sich einfinden, in Ansehung ihrer Vermögens-Umstände
zu Leistung der erforderlichen Caution so wohl, als daß sie der Vorwerks-Oeconomie kundig
seyen, obrrgkeitl. Attestats, ohne welche Niemand zur Licitation gelassen wird, produciren,
nach Vernehmung der Pacht- Eonditiooen aber, welche dabier bey Amt erfragt werden kön,
ne»», ihr Gehvt thun, und darauf das weitere erwarte». Nentershausen, den 15, Dec. 1733.

' 9 Lürstl. Hessisch. Amt daselbst. G. D. Braun.
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